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Arnbruck. Das berühmte Mär-
chen der Gebrüder Grimm „Dorn-
röschen“ wird in der Osterwoche
insgesamt vier Mal im Dorfwirts-
saal aufgeführt: Am Mittwoch, 4.
April, Donnerstag, 5. April, Frei-
tag, 6. April und Sonntag, 8. April
jeweils um 16 Uhr. Einlass ist eine
Stunde vorher, nummerierte
Platzkarten gibt es im Vorverkauf
bei Elisabeth Weber unter
" 0151/ 15 96 22 59. Es ist, die
siebte Inszenierung des Jugend-
und Kindertheaters der Arnbru-
cker Theatergruppe.

Erstmals haben die 14 jungen
Darsteller am gestrigen Palm-
sonntagnachmittag das Stück in
ihren wunderbaren Kostümen
von Gert Richter geprobt, bestens
betreut von der großen Theater-
mannschaft, die für Licht und Ton
sorgt, Maske, Requisiten und Kos-
tüme. Die Bühnenbaumann-
schaft hat nicht nur das große vier-
stufige Zuschauerpodest aufge-

Das „Dornröschen“ probt schon auf der Bühne

baut, sondern auch die sehr auf-
wändigen Bühnenbauten; die
drehbare Hauptbühne mit drei
Bühnenbildern und die beiden
Seitenbühnen links und rechts.
Seit Ende Januar hatten die 14

Darsteller jedes Wochenende erst
in der Schulaula und seit dem letz-
ten Samstag auf der Bühne ge-
probt. In der Karwoche ist jeden
Tag von 10 bis 12 Uhr Probe.

Die jungen Schauspieler sind

Sieben Aufzüge auf fünf verschiedenen Bühnenbildern – Intensivproben in der Karwoche
mit großer Freude dabei: Josef
Nürnberger als lustiger Tausend-
sassa Balduin und Oberhofkü-
chenmeister, Hannes Reith als
sein pfiffiger Küchenjunge Peter,
Fabian Triffo und Lena Steinbau-
er als König und Königin, Sophia
Kraus als Minister und Leonie
Pfeffer als Schlosshauptmann, Jo-
hanna Falter als Magd, Luisa Uhl-
worm als Frosch und Hofprophet
und Sophia Penzkofer als Dorn-
röschen. Barbara Nürnberger
spielt die böse Fee Stacheline, An-
na-Lena Köppl die gütige Fee Flo-
ralia. Julian Weinberger schlüpft
in die Rolle des Prinzen Heinrich,
Julia Penzkofer ist sein Hofmar-
schall Bitterlich und Niko Rendu-
lic das schlaue Eselchen Langohr,
das ihm hilft, Dornröschen aus
seinem hundertjährigen Schlaf zu
erlösen. Auch Dorfwirtin Monika
Wieser freut sich schon auf die
Vorstellungen und unterstützt die
jungen Schauspieler nach Kräf-
ten. − hw

Viechtach. Der bekannte Sän-
ger Armin Stöckl und sein Ensem-
ble laden am 12. Mai um 19.30
Uhr zur großen „Musical- und
Operettengala“ in die Stadthalle
Viechtach ein. Solisten mit inter-
nationaler Bühnenerfahrung prä-
sentieren in einer zweieinhalb-
stündigen Show die schönsten
Melodien aus über 15 der belieb-
testen Musicals und Operetten.

Dazu gehören Stücke aus dem
Musical „Elisabeth“, aus „Phan-
tom der Oper“, „Die lustige Wit-
we“ oder „Tanz der Vampire“ ge-
nauso wie „Cats“ Auch Elvis Pres-
ley wird die Bühne entern.

Zudem darf sich das Publikum
auf farbenprächtige historische
Kostüme und ein aufwendiges
Bühnenbild freuen.

Die Musical -und Operettenga-
la sorgt regelmäßig für Beifallstür-

me und stehende Ovationen. In
den letzten Jahren begeisterten die
Künstler in mehr als 600 Shows
zehntausende von Besuchern.

Kartenvorverkauf mit numme-
rierten Sitzplätzen läuft unter an-
derem über die Tourist-Informati-
on Viechtach, den Viechtacher
Bayerwald-Bote und Online un-
ter www.okticket.de . − vbb

Phantom trifft Elisabeth
„Musical - & Operettengala“ am 12. Mai in Viechtach

Fernsdorf. Die Landjugend-
gruppe Fernsdorf veranstaltet er-
neut den alljährlichen Tanz am
Ostersonntag, heuer im Brauerei-
Gasthof Eck in Böbrach.

Mit viel Engagement und Fleiß
bereiten sich die Jugendlichen auf
die Veranstaltung am Ostersonn-
tag vor. Einlass ist am Ostersonn-
tag, 1. April, ab 19 Uhr. Um die

musikalische Gestaltung am
Abend kümmert sich die Party-
band „Coole Muh“. Besonders
freuen würden sich die Jugendli-
chen, wenn möglichst viele Gäste
wieder in Tracht erscheinen. Der
Eintritt für Gäste in Tracht beträgt
sechs Euro, für Gäste ohne Tracht
einen Euro mehr. Zutritt haben
Gäste ab 16 Jahren. − vbb

Ostertanz der Landjugend
Am Ostersonntag im Brauerei-Gasthof Eck

Regen. Lagerkoller in den Feri-
en? Das Niederbayerische Land-
wirtschaftsmuseum Regen sorgt
für Abhilfe. Auch in den Osterferi-
en lädt die Einrichtung der Stadt
Regen in Zusammenarbeit mit der
Touristinfo zum kreativen Wer-
ken im Rahmen der Offenen Mu-
seumswerkstatt ein. Kommenden
Mittwoch, 28. März, ist es schon
so weit!

Egal ob Holz, Stoff, Papier oder
Naturmaterialien – Kinder sind
neugierig und wollen kreativ sein.
Im Rahmen der „Offenen Muse-
umswerkstatt“ im Niederbayeri-
schen Landwirtschaftsmuseum
Regen können Kinder in den Os-
terferien jeden Mittwochnachmit-
tag von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr
unter pädagogischer Anleitung
von Doris Gronkowski schöpfe-
risch tätig werden. Gemeinsam
werden tolle Objekte gebastelt.

Das Programm ist abwechs-
lungsreich, so dass für alle Ge-
schmäcker etwas dabei ist und es
auch wiederholt teilnehmenden

Kindern nicht langweilig wird.
Diesen Mittwoch, 28. März wer-
den putzige dekorative Schäfchen
gefertigt und am Mittwoch, 4.
April, wird ein herrlich bunter
Türkranz gestaltet. Natürlich darf
jedes Kind seine Basteleien mit
nach Hause nehmen.

Weitere Informationen gibt es
unter www.nlm-regen.de. Anmel-
dungen werden bei der Touristin-
fo (" 09921/60426) entgegenge-
nommen. − pon

Kreative Ferienangebote
für Kinder im Museum

Offene Museumswerkstatt

Regen. „Simply The Best – Das
Musical“ – Tina Turners Leben als
musikalische Biographie ist das
Ziel einer Fahrt der Regener Kol-
pingsfamilie. Die Kolpingsfamilie
Regen lädt alle Freunde der Pop-
Queen ein, bei diesem Musical-
Event in Passau dabei zu sein. Ab-
fahrt ist Sonntag, 8. April, um 17
Uhr beim Parkplatz Kolping-Be-
rufsbildungszentrum in Regen,
Osserstraße 23. Vorstellungsbe-
ginn 19 Uhr. Eintrittskarte, num-
merierte gute Sitzplätze. Zügige
Rückfahrt nach der Vorstellung.
Info/Anmeldung unter karl-
heinz.barth@web.de oder 0160-
4216937. Nichtmitglieder will-
kommen. − bb

Mit Kolping
zum Musical

Bodenmais. Einem ruhigen
und bescheidenen Mitbürger vol-
ler Zufriedenheit sind die Gratu-
lanten begegnet, als sie Franz Frei-
muth die besten Glückwünsche
zu seinem 80. Geburtstag über-
mittelten. Im Wohnhaus des Jubi-
lars in Mais sind auf Grund dieses
feierlichen Anlasses auch Pfarrer
Alexander Kohl, 2. Bürgermeister
Hans Sturm, Marianne Wölfl vom
Sozialausschuss der Pfarrei sowie
die beiden Vorsitzenden Xaver
Drexler und Michael Saller von
der Freiwilligen Feuerwehr Bo-
denmais erschienen.

Der Jubilar wurde im März 1938
als drittes Kind der Eheleute
Franz und Maria Freimuth in Bo-
denmais-Mais geboren, besuchte
in Bodenmais die Schule und ar-

beitete danach fleißig in der elter-
lichen Landwirtschaft mit. Die
entbehrungsreiche Jugendzeit
verbrachte Franz Freimuth mit
seinen Geschwistern Josef, Maria
und Erich. Am 3. Juni 1966 ver-
ehelichte sich Franz Freimuth mit
der Landwirtstochter Ottilie
Meindl aus Rehberg (Gemeinde
Drachselsried), leider blieb dieser
Lebensbund kinderlos. Im ver-
gangenen Jahr konnten beide das
Fest der goldenen Hochzeit fei-
ern.

Franz und Ottilie Freimuth hat-
ten das elterliche Anwesen des
Ehemannes übernommen und
modernisiert. Bis 2003 trugen sie
die gesamte Verantwortung, dann
haben sie ihre Landwirtschaft ver-
pachteten. Einige Kühe aber ver-
sorgen sie noch selbst im Stall.

Franz Freimuth hat sich nach
schweren Operationen in Regens-
burg wieder relativ gut erholt und
findet in der Holzarbeit und im
Basteln ausgleichende Nebenbe-
schäftigungen. Der Jubilar ist
noch sehr mobil und unternimmt
mit seiner Ehefrau Ottilie gerne
Ausflugsfahrten mit dem Auto in
die nähere Umgebung. Sein Inte-
resse gilt auch dem gesellschaftli-
chen Leben und einer ausführli-
chen Lektüre der Heimatzeitung.
Zusammen besuchen sie als
christliche Mitmenschen regel-
mäßig die Gottesdienste. − wm

Ein fleißiger
Landwirt wurde 80

Geburtstagsfeier von Franz Freimuth

Bodenmais. Es war schon eine
besondere Überraschung für Sofie
Fritz, die im Kreis ihrer Senioren-
gruppe den 102. Geburtstag feiern
durfte. Bei Kaffee und Kuchen traf
man sich mit den Gästen aus Re-
gen, begleitet von Martina Wudi,
im Pfarrsaal, da ein unterhaltsa-
mes Theaterprogramm mit den
Ministranten angesagt war. Auch
Pfarrer Thomas Diermeier aus
Frontenhausen, ein persönlicher
Freund der Jubilarin seit seiner
Kaplanszeit in Bodenmais, war
extra angereist.

Zunächst wurde ein zünftiger
Einakter mit dem „Geist vom Leit-
nerhof“ von den Ministranten
zum Besten gegeben. Dann traten
Tobias Krenn und Timon Wölfl
mit dem berühmten Silvester-

Der Seniorenkreis feierte
mit „Miss Sofie“

Sofie Fritz ist 102 Jahre alt – Regener Altenclub zu Gast in Bodenmais
sketch beim Dinner für „Miss So-
fie“ an. Bewirtet wurden dabei als
„imaginäre Ehrengäste“ Senio-
renkreisleiterin Erika Vogl, Pfarr-
vikar Janusz Kloczko, Bürger-
meister Joli Haller und Gerichts-
vollzieher Otto Weinberger. Tobi-
as Krenn mimte dabei den Butler
Johannes so überzeugend, dass
die aufmerksamen Zuhörer nicht
mehr aus dem Lachen heraus ka-
men.

Sofie Fritz war überwältigt von
„ihrem Geburtstagsfest“ und
dankte den zahlreichen Gästen
recht herzlich. Das Seniorenteam
überreichte eine große Kaffeetas-
se mit einigen Leckereien an ihr
ältestes und treues Mitglied, denn
Sofie Fritz lässt kaum eines der
wöchentlichen Seniorentreffen
im Pfarrzentrum aus. − sc

Kirchdorf. Der Deutsche Wet-
terdienst (DWD) betreibt ein Netz
von nebenamtlichen Wetter- und
Niederschlagsstationen. Für die-
ses Messnetz sucht die Bundesbe-
hörde im Gemeindegebiet Kirch-
dorf im Wald (oder nähere Umge-
bung) wetterbegeisterte Bürgerin-
nen oder Bürger, die als ehrenamt-
liche Beobachter zur Wetter- und

Wetterbeobachter gesucht
Klimaüberwachung in Deutsch-
land beitragen wollen.

Voraussetzungen für die Über-
nahme dieser verantwortungsvol-
len Tätigkeit sind ein geeignetes
Grundstück sowie das Vorhan-
densein eines Computers, Tablet-
PCs oder Smartphones mit Inter-
netanschluss.
Für diese ehrenamtliche Tätigkeit

ist nur ein geringer Zeitaufwand
nötig. Interessenten können sich
schriftlich oder telefonisch an fol-
gende Adresse wenden: Deut-
scher Wetterdienst, Regionale
Messnetzgruppe München, Post-
fach 20 06 20, 80006 München;
Ansprechpartner: Ulrich Beck,
" 069/8062-9246; Mail: ul-
rich.beck@dwd.de oder rmg.mu-
enchen@dwd.de − bb

Bodenmais. Acht Anträge la-
gen dem Bau-, Umwelt-und Infra-
strukturausschuss (BUI) in seiner
jüngsten Sitzung vor, die alle das
gemeindliche Einvernehmen er-
hielten: Carport- und Freisitzan-
bau sowie Umnutzung eines Un-
tergeschosses in der Pfarrer-
Schedlbauer-Straße; zweige-
schossiger Anbau an ein Wohn-
haus am Rechensöldenweg;
Neubau eines Einfamilienwohn-
hauses mit Garage am Ambros-
weg; Vorbescheid zur Erweite-
rung einer Maschinenhalle in
Mais; Vorbescheid zur Aufsto-
ckung mit Anbau einer Freitreppe
und Neubau eines Carports mit
Holzlege auf einem Grundstück
im Ortsteil Mais.

Im November 2017 wurde im
Rahmen der Sanierung des Frei-
bades ein Schallschutzgutachten
in Auftrag gegeben, welches die
Auswirkungen der veränderten
baulichen Situation untersuchen
sollte. Das Ergebnis besagt, dass
die Höhe der vorhandenen Wälle
im Norden und Osten bei weitem
nicht ausreichen. Das Ergebnis
des Gutachtens sieht vor, beide
Wälle entsprechend den Berech-
nungen so zu erhöhen, dass eine
deutliche Verbesserung der
schalltechnischen Situation an
der umliegenden Bebauung er-
kennbar ist, wofür sich auch der
Bau-, Umwelt- und Infrastruktur-
ausschuss aussprach. − wm

Grünes Licht für
Bauanträge

Anzeige

Letzten Sonntag durften die 14 jungen Schauspieler des Arnbrucker
Jugend- und Kindertheaters zum ersten Mal auf der Bühne im Dorfwirts-
saal das neue Märchen „Dornröschen“ proben. Sie spielen das Stück vier
Mal in der Osterwoche. − Foto: Weiß

Musical- und Operettengala
kommt. − Foto: AS-EntertainmentAuf viele Gäste in Tracht hofft die Landjugend Fernsdorf bei ihrem Oster-

tanz am Ostersonntag in Böbrach. − Foto: Hartmannsgruber

Dekorative Schäfchen werden am
Mittwoch im Landwirtschaftsmu-
seum gebastelt. − Foto: pon

Gratulation: Pfarrer Alexander
Kohl (rechts) und 2. Bürgermeister
Hans Sturm nehmen Franz Frei-
muth an seinem 80. Geburtstag in
die Mitte. − Foto: Mühlbauer

Die 102-jährige Geburtstagsjubi-
larin war ganz gerührt und sprach-
los angesichts der für sie ausge-
richteten Feier. − Foto: Schlecht

Mitarbeiter/in im

Zustelldienst
gesucht

Rufen Sie uns an!
Mo. – Fr. (0851) 802-745
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Neue Presse Zeitungs-
vertriebs-GmbH
Medienstraße 5
94036 Passau

Personalisierte Ausgabe für Roland Pongratz (Abo.-Nr. 3852423)


